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Die Frage war ja nicht, ob BBS Lehrkräfte mit ihren erwachsenen SchülerInnen gut mit Moodle
klar kommen,

sondern was man damit in der Grundschule  machen kann.

Da müsstet ihr dann mal schreiben, was eure eigenen Kinder im Alter von 6-10 Jahren in Moodle
bekommen oder bearbeiten.

Mit fehlt der Einblick in Moodle, da wir ein anderes LMS haben.

Ich nutze dort...

- Mails, um Informationen zu verteilen, manchmal kommen auch Anfragen der SchülerInnen
selbst (Klasse 3), wenn ein Passwort fehlt oder es eine andere Frage gibt.

- den Messenger, um den SuS diese Möglichkeit nahezubringen, damit sie bei der nächsten
Schulschließung wissen, dass es das gibt und sie auch da nach Hilfe fragen können, aber auch,
um mit ihnen eine Fortsetzungsgeschichte zu schreiben (Klasse 3)

- das Aufgaben-Modul, um Lernpläne zu schicken. Man kann dort auch Erledigtes als Datei
abgeben, wobei die Kinder die Hilfe der Eltern benötigen.

- auch das Aufgabenmodul, um die Aufgaben zu benennen und Materialien dazu oder Links zu
Lernvideos zu schicken.

Das haben wir inzwischen auch im Unterricht aufgegriffen, aber es fällt vielen Kindern schwer,
zu Hause sieht es noch wieder anders aus und die Notwendigkeit wird auch von etlichen Eltern
nicht gesehen, manche Eltern überfordert es auch.

Alles andere nutzen wir im Kollegium.

1https://www.lehrerforen.de/thread/26664-moodle-in-der-grundschule/?postID=584315#post584315
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